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522. Jahrgang des poſener Genoſſenſchaftsblattes. 


... — ..... ̃ 


Ur. 58 


2 Arbeiterfragen. 2 


Lohntabelle für den Monat September 1924. 
Der durchſchnittliche Roggenpreis für den Monat Sep⸗ 
tember 1924 beträgt 10,75 Zloty für 50 kg Roggen. 
Wojewodſchaft Poſen. 


Deputanten: Monatlich 
1. Reczniak 7 Ztr. Roggen jährl. 6,27 Zi 
2. Wächter, Feldhüter 
u. Viehhirten 8 7 je 7,16 21 
3. Pferdeknechte 7 > 8,06 ZI 
4. Vögte, Kutſcher 19°, 895 21 
5. Handwerker 12 z 5 10,75 24 
Für Kujawien. 
a) Reczniak 8 Ztr. Roggen jährl. 7,16 2ʃ 
b) Wächter, Feldhüter a 
u. Viehhirten 987 7 N 806 21 
c) Pferdeknechte 1 5 5 8,95 21 
d) Vögte, Kutſcher 10 „ 5 5 8,95 72 
e) Handwerker ie 5 * 4 10,75 ZI 
i Stündlich 
6. Frauen 13/4 Pfd. Roggen ſtündl. 0.19 24 
f Täglich 
7. Häusler 18 Pfd. Roggen täglich 1,94 4 
8. Scharwerker: 
He ib MU, 0,48 71 
S 080 Zi 
5 8: 9 5 = 7 0,97 21 
„ 8. C 1,24 Zi 
„4. 18 5 5 8 194 Z 
9. Saiſonarbeiter, auswärtige und örtliche 
Kat. Za. 11 Pfd. Roggen täglich 1,18 A 
VV 1,29 24 
„ 1,56 Zi 
* 1. 23 73 * 77 2,47 za 


Poznan, den 22. September 1924. 


n Arbeitgeberverband für die deutſche 
+ Landwirtſchaft in Großpolen. 


St. v. Fragstein. 
. Friederici. 


Zjednoczenie Zawodowe Polsk. 


Porazynski. Chrzescijafiskie Zjednoczenie 
Zwigzek Rob. Roln. i Lesnych Zawod. 
Rzeczypospolitej Polskiej Mackowiak. 


Kielbaslewicz, Kaczmarek 


vertrag 
über die Alkordſätze in der Kartoffelernte. 
Bezugnehmend auf den Artikel 8 des Tarifkontraktes für 
die Wojewodſchaften Poſen und Pommerellen für das Jahr 
1924/25 hat die unterzeichnete Delegation nachfolgende Alkord⸗ 
fäge für die diesjährige Kartoffelernte feitgeiegt: 
a) für 110 st rutto bei einer Ernte über 60 Bir. 


* 


poznan (poſen), wiazdowa 3, den 6. Oktober 1924 
Nachdruck des Geſamtinhaltes nur mit Erlaubnis der Schriftleitung geſtattet. 


24. Jahrgang des Pofener 1 


5. Jahrgang 


vom Morgen unter Berückſichtigung des ganzen 
Schlages 
für 110 Pfd. brutto bei einer Ernte von 60 —50 Ztr. 
vom Morgen 
Bei einer Ernte unter 50 Ztr. vom Morgen 
für 110 Pfd. brutto 


„ %%%%%%éf fk %%% KR „„ 


5 „ %%%%%jᷣꝶ „„ „„ „ „ „ „ Zu. 


gr 
Für die nachfolgenden 4 Kaſchubiſchen Kreiſe: Koscierzyna, 


Wejherowo, Kartuſz und Puck beträgt unter Berückſichtigung der 
Auswinterung der Winterſaaten mit Berückſichtigung des ganzen 
Schlages. 


Bei einer Ernte über 60 Ztr. vom Morgen 18 gr 
„ einer Ernte v. 60—50 Bir. vom Mr. 16 gr 
„ einer Ernte unter 50 Ztr. vom Mrz g.. 18 gr 


b) Das Aufleſen der Kartoffeln hinter der Erntemaſchine wird = 


50 9% niedriger bezahlt als handgegrabene Kartoffeln. Für 
fremde Leute, welche durch keinerlei Kontrakt verpflichtet ſind, 
werden dieſelben Sätze bezahlt. Außerdem erhalten dieſe noch 
3 Pfd. Kartoffeln extra. 

Den kontraktlich verpflichteten Arbeitern wird kein Deputat 


abgezogen. 
Poznan, den 15. September 1924. 


vertrag 5 
über die Entſchädigung in der Zuckerrübenernte im Akkord. 
In bezug auf den Art. 8. des Tariftontraftes für die 
Landwirtſchaft in der Wojewodſchaft Poſen und Pommerellen 
für das Jahr 1924 —1925 hat die unterzeichnete Kommiſſion, 
welche ſich aus der Dele gation, die den allgemeinen Tarif unter⸗ 
ſchrieben hat, zuſammenſetzt, nachfolgende Akkordſätze für die Zuk⸗ 
kerrübenernte am 16. September 1924 vereinbart: 
Bei einer Ernte bis zu netto 150 Bir. v. Magd. Morgen (1/4. ha) 
hat eine Entlohnung von 13 Zi zu erſolgen. 
Eigenen Leuten wird kein Deputat abgezogen: 
An fremde Leute, welche durch keinerlei Kontrakt verpflichtet 
find (f. d. Magd. Morgen) 15. Zl., 2 
Bei einer Ernte über netto 150 Bir. erfolgt eine er 2 


N agd. Morgen ohne Deputatabzug f. d. eigenen Leute 
Die reihe eute, 5 durch keinerlei Kontrakt verpflichet 
ſind (für den Magd. Morgen) 1 17; za 

Anmerkung: Für die ang hobenen Rüben wird jeder Kategorie 

10 % weniger für den ei Morgen bezahlt. Das Eins 
häufeln und Zudecken der üben, ſowie das Blätterhäufeln er 
folgt im Sinne des Art. 8 des Tarifkontrakts für die Landwirte⸗ 
ſchaft in der Wojewodſchaft Poſen und Pommerellen. 

Poznan, den 16. September 1924 


85 Derteag 122 
über das Mähen ei lee und Sommerfrucht 


Ss EL, N 
n 


r* * 2 
In Bezugnahme auf den Artikel 8 des Tarifkontraktes 


für die Landwirtſchaft Poſen und Pommerellen für das Jahr 
1924/25 hat die unterzeichnete Kommiſſion am 15. Septem⸗ 
ber 1924 nachfolgende Aktordſätze feſtgeſetzt: 


* „ N * 7 
he: 


Für Mähen von Wiefen Klee und Sommerfrucht wird 
der Gegenwert von 36 Pfd. Roggen für den Magdebur⸗ 
ger Morgen bezahlt, wobei der Wert des täglichen Budget wie 
folgt in Abzug gebracht wird: 
a) für die Wojewodſchaft Poſen. 


Deputanten 36 Pfd. Roggen 
Häusler 10 „ 3 
Scharwerker 4 1 
Saiſonarbeiter 8 


b) für die Wojewodſchaſt Bomorze: 


Deputanten 36 Pfd. Roggen 
äusler 19 „ 55 
charwerker 6 ½% „ 1 


Saiſonarbeiter 3 3 
Der Roggenpreis für die Entlohnung wird nach Art. 15 des 
Tarifkontraktes für die Landwirtſchaft Poſen und Pommerellen 
Jahrgang 1924/25 feſtgeſetz. 
Poznan, den 15. September 1924. 
1 die deutſche Landwirtſchaft in Großpolen 
v. Bake. 


W. Friederici. 
Zjednoczenie Producentöw Rolnych 


Schröder. K. Szyman. Korzynski. 
Pomorskie Towarzystwo Rolnicze 
S. Sojecki 8 Stokowski, 


Landbund Weichſelgau Torun : Bauer. 

Zwiazek Rob. Rolnych i Lesnych Z. Z. P. Poznafı 
Lesniewski. Krupka. Malinowski. Porazifiski. 
Chrzescijaiskie Zjednoczenie Zawodowe für Poznan u. Pomorze 

Mlareiniak. : Mackowiak. 
Zwiazek Zawodowy Robotniköw Rolnych Rzeczyp. Polskie) 
Kielbasiewiez. 
Inspektor Pracy X. Okregu: Dr. Mroczkowski. 
Akkordſätze für die Kartoffelernte. 

Für die diesjährige Kartoffelernte wurden zwiſchen den 
Berufsvereinigungen am heutigen Tage nachfolgenge Akkord⸗ 
ſätze auf Grund des Artikels 8 des Tarifkontrates für das Jahr 
1924/25 vereinbart: 

a) Die Entlohnung für 110 Pfd. brutto ausgegrabene 
Kartoffeln beträgt bei einer Ernte: 
über 60 Ztr. pro Morgen 15 Groſchen 
bunter so „ 38.2.5 
c) unter 50 „ „ 5 20 5 


Kontraktlich verpflichteten Leuten wird kein Deputat abgezogen. 
Fremde Leute, welche durch keinerlei Kontrakt verpflichtet ſind, er⸗ 
halten dasſelbe Lohn und 3 Pfd. Kartoffeln für jede ausgegrabenen 
110 Pfd. brutto. 

Das Aufleſen der Kartoffeln hinter der Kartoffelernte— 
maſchine wird 50 niedriger bezahlt als handgegrabene Kartoffeln. 


Attordjak für Wieſenmähen. 


nachfolgender Akkordſatz für das Mähen von Wieſe (zweiter 
Schnitt) vereinbart: 

Für den Magdeburgen Morgen 36 Pfd. Roggen, 
wobei das Budget täglich wie folgt in Abzug gebracht wird: 


1) für die Deputaten 36 Pfd. Roggen 
2), „Häusler 107, 7 
„ „ Saiſonarbeiter 8 „ 8 
„ Scharwerker 4 „ 


. 7 ” 
Bei der Auszahlung dieſes Akkordſatzes kommt der Roggenpreis 
in Frage, den die Lohnkommiſſion für den Monat Septem⸗ 
ber feſtſetzen wird. 
Poznan, den 15. September 1294. 
Arbeitgeberverband f. d. d. Landw. in Großpolen. 
A. von Bake W. Friederici. 


18] Genoſſenſchaftsweſen. 18 


An unſere Ureditgenoſſenſchaften! 
Rundſchreiben Nr. 34. 


Annter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung in Nr. 87 
des Zentralwochenblattes teilen wir Ihnen mit, daß uns durch 


Ermächtigung erteilt worden iſt, die Kontrolle über die 


Zwiſchen den Berufsvereinigungen wurde am heutigen Tage 


Verordnung vom 19. d. Mts. vom Finanzminiſterium die 
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Aus führung der Vorſchriften, welche in der Zinswucherver⸗ 
ordnung enthalten ſind, hinſichtlich der unſerem Verbande 
angeſchloſſenen Kreditgenoſſenſchaften auszuüben. Die in der 
Zinswucherverordnung vorgeſehenen monatlichen Ausweiſe über 
die Zinsſätze (. Zentralwochenblatt Nr. 34) find demnach nicht 
an die Izba Skarbowa, ſondern an uns einzureichen u. zwar 
bis zum 5. jeden Monats. Wir bitten zur Vermeidung von 
Unannehmlichkeiten dieſen Termin genau einzuhalten. 
Die Verbandsdirektion. 
Landwirtſchaft. 
Zu verkaufen: 
Zuchtbullen, ſchwarzbunt, 1 Jahr 8 Monate alt, 


Verband deutſcher Genoſſenſchaften in Polen. 
5 5 
. Derfaufstafel. 
ca. 9 Ztr. ſchwer, gut gezeichnet, noch nicht angekört Preis 10% 


über höchſte Tagesnotiz. 


Zu kaufen geſucht: 
Einen 3 ½ jähr. Original Belgier Hengſt. 
Angekörter dreijähr. oder älterer Warmbluthengſt 
mit einwandfreier Abſtammung und vorzüglichen Gängen. 
Nähere Auskunſt erteilt: 
Weſtpolniſche Landw. Geſellſchaft 
Poznan, ul. Fr. Ratajczaka 39 I 


Lehrlingsprüfung 

der Weſtpolniſchen Landwirtſchaftlichen Geſellſchaft. 

Die nächſte Lehrlingsprüfung ſoll im Oktober ſtattfinden. 
Anmeldungen von jungen Landwirten, die ihre Lehrzeit abge⸗ 
ſchloſſen haben, ſind bis zum 10. Oktober d. Js. an die 
W. L. G. Poznan, ul. Fr. Ratajezaka 39. I, zu richten. 

Der Anmeldung ſind beizufügen: 

a) die Zuſtimmung des Lehrherrn. 
b) ein ſelbſtverfaßter und ſelſtgeſchriebener Lebenslauf, 
c) das letzte Schulzengnis, 8 
d) eine Anmelde und Prüfungsgebühr von 10.— Zloty, die 
der Prüfling im Falle der Ablehnung dieſer Anmeldung nach 
Abzug von 1,— BI für Schreibgebühr und Porto zurückerhält. 


[50] Marktberichte. 50 


Der Durchſchnittspreis für Roggen im Monat September 
beträgt pro Dz 20.— 21. 
Weſtpolniſche landwirtſchaftliche Geſellſchaft. Abteilung V. 


Mi Ts] 


Die erſte Herbſtauktion der Danziger Herdbuchgeſellſchaft findet am 
15. und 16. Ottober in Danzig-Langfuhr, Huſarenkaſerne J. ſtatt. 
Der Auftrieb iſt ein verhältnismäßig großer. Außer 35 ſprungfähigen 
Bullen kommen 100 hochtragende Kühe ſowie 100 hochtragende Färſen, 
außerdem 61 Eber und Sauen der weißen Edelſchwein⸗ u. veredelten Land⸗ 
ſchweinraſſe von Mitgliedern der N Schweinezuchtgeſellſchaft zum 
Verkauf. Unter den Bullen befinden ſich mehrere mit erſten und zweiten 
Nachzuchtprämien und erſten Formenpreiſen ausgezeichnete 4—5 jährige 
Stammbullen, die in ihren Herden abgedeckt haben, und iſt dadurch allein 
ſchon ein Beſuch der Auktion empfehlenswert. Auch unter den weib⸗ 
lichen Tieren befindet ſich gutes Material. Sehr gut zuſammengeſtellt 
find die Kollektionen der Danziger Schweinezuchtgeſellſchaft, deren Tiere 
auf höchſte Leiſtung gezüchtet ſind. Das Zuchtgebiet iſt ſeit Jahren völlig 
frei von Seuchen aller Art. Die Ausfuhr nach Polen iſt unbeſchränkt, Zoll⸗ 
Grenz⸗ und Paßſchwierigkeiten beſtehen nicht. Kataloge mit allen näheren 
Angaben über Bezahlungsart, Reiſemöglichkeit ſowie Abſtammung und 
Leiſtungen der zum Verkauf kommenden Tiere verſendet koſtenlos die 
Geſchäftsſtelle Danz i g, Sandgrube 21. 


[%] vereinsweſen. De 


Meine Sprechſtunden im Oktober werden ſtattſinden: 

am 1. 15. und 29. in Kempen bei Grützmacher v. 10—2 Uhr, 

am 2. 16. und 30. in Schildberg bei 8 v. 8—12 Uhr, 

am 9. und 24. in Adelnau bei Kolatta v. 8—12 Uhr, 

am 13. und 27. in Oſtrowo bei Lepakowski, Kaliska 5 v. 8—1 Uhr. 
N ponwitz. 
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Rheinmetall 


DÜSSELDORF 
S 


— .Z@ Neißdampf- 
=  Pflüge 
Dampfpflug- 
Universalgeräte 


Rheinmelall-Handelsgesellschaft 


m. b. H., (286 
Berlin W383. 


E. ſentsclj 


Inhaber: IW. Jentsch, Dipl.-Ing. 
Teieph. Nr. 3085 3 ul. Francis ea 
Gegründet 1883 P oznan Ratajcsaka 20 
Sechnisches Bureau 
und Spezialseschäft 


für Projektierung und Ausführung 
von Wasserversorgungs-, 
Gas- u. Heizungsanlagen. 


Forſtberatung. 


Nachdem die Regierung die Einführung des Dauerwald⸗ 
Betriebes nicht mehr hindert, übernehme ich noch einige 
Reviere für ſtändige Beratung. 

Gleichzeitig übernehme ich die forſttechniſche Behandlung 
von Eulenfraß⸗ Revieren. 

Oberförſter Nolle- Linie, Poſt Lwowek, Kreis Nowy Tomysl. 


Wir ſuchen Stellung 


für einen unverheirateten, beſtempfohlenen 


Wirtſchaftsbeamten, 


für leitende Stellung. Polniſcher Staatsbürger, der polniſchen Sprache 
mächtig. Meldungen an den 471 
Arbeitgeberverband für die deutſche Landwirtſchaft in Großpolen. 


Das Landwirtſchaftliche Zentralwochenblatt 
konnte wegen Streik im Buchdruckereigewerbe ſeit 
zwei Wochen nicht mehr erſcheinen. Dieſe Notaus⸗ 
gabe enthält nur vier Seiten. 


0000900900 000000090 eee 


la: Vraunkohlenbriketts, 


N * 

Salon⸗, Würfel⸗ und Induſtrie⸗Format, 
aus dem Senftenberger Revier: 
Marken Ilſe, Anker und Kaiſer, 
aus dem Frankfurter Revier: 

Marke Gloria, 
ſind gegenwärtig das billigſte und vorteilhafteſte Feuerungs⸗ 
material. Lieferungen nach ſämtlichen Stationen öſtlich der 
Bahnlinie Schneidemühl — Poznan —Leſzuo— Frauſtadt genießen 

10 9% Preisnachlaß. 


Lieferung aus erſter Hand zu den für Verbraucher feſt⸗ 
geſetzten Original-Syndikatspreiſen erfolgt durch 


E. Schulz, (473 
Eijenwaren-Grophdlg. u. Braunkohlen⸗Import, 
Wolsztyn (Wielkopolska), Telephon Nr. 34. 
.0.0u.000099000909090909950000008009060088088080090 


Sanshaltungsichule Jandınir, 


Kreis Zuin. 
Beginn des Winkerkurſus: Anfang Oktober. 
emo Gründliche Ausbildung in . , 
F gutbürgerlicher und feiner Küche, Feinbäckerei, Ein⸗ 
2 machen, Schneidern, Weißnähen, Wäſchebehandlung, 
— Glanzplätten, Hausarbeiten. 2 
„% „„ „„ . 
Anmeldungen, unter Beifügung eines Freikouverts, ſind an die 
Leiterin Erna Letzring zu richten. [456 


Neuanfertigung 


ſowie Reparaturen von 
Armaturen und deren Erſatzteile 


jeder Art, 


für Molkereien, Brennereien, Ziegeleien, Brauereien, Dampf- 
keſſel und Apparate werden ſachgemäß ausgeführt. 


Schnellſte Lieferung von Rothguß in verſchiedenen Legierungen. 


Aelteſte neſener Metallgießerei u. Armaturenfabrik 
Oskar Czarnetzki, Gniezno, Chrobrego 35. 


Candwirtſchaftliche und Induſtrie⸗Ausſtellung Wagrowiec 1924: 
Silberne Medaille). (472 


103. Zuchtvichauktion 


der Danziger Herdbuchgeſellſchaft E. V. 
am Mittwoch, dem 15. Oktober 1924, vormittags 11 Uhr, 
und Donnerstag, dem 16. Oktober, vormittags 10 Uhr, 


in Danzig Langfuhr, Huſarenkaſerne I 


Auftrieb: 
35 ſprungſähige Bullen, 
100 hochtragende Kühe, 
100 hochtragende Färſen, ſowie 
60 Eber und Sauen 


der großen weißen Edelſchwein⸗ und der veredelten Land⸗ 
Wache von Mitgliedern der Danziger Schweinezucht⸗ 
eſellſchaft. 
a Die Ausfuhr nach Polen ift unbeſchränkt. Zoll⸗, Grenz⸗ 
und Paßſchwierigkeiten beſtehen nicht. Das Gebiet iſt völlig 
8 von Seuchen aller Art. — Kataloge mit allen näheren 
ngaben über Abſtammung und Leiſtungen der Tiere uſw. 
verſendet koſtenlos die Geſchäftsſtelle Danzig, Sandgrube 21. 


* 
5 
4 


Saat⸗Beizmittel 


und Schädlings⸗Bekämpfungsmittel 
der Höchſter Farbwerke: 


Allg, EEE | Tillantin: Beizmittel für alle Getreidearten 

i Tow. Akc. w Tezewie u. Sämereien, Depon gegen Blutlaus, Elosal 
75 — gegen Meltau, Pomarson gegen Obſtmaden, 
be | Vertragsgesellschait Thomilon gegen Blattläuſe. 


zahlreicher Organisationen von Landwirt- Generalvertrieb: Anilinfarben- und Chemitalienhandels 


schaft, Industrie, Han ewerb geſellſchaſt m. b. H., Lodz, Aleje Kosciuſzki Nr. 85. 
> Mel und 0 > Ferner zu haben bei der Poſener Saatbaugeſellſchaft, T. 2 o. p., 


N | Poznan, Wjazdowa Nr. 3. 
Am 1. Oktober 1924 eröffnen wir in 


= | Poznan, ul. Zwier niecka 123 Den Ankauf von 
5 . ee an | Rittergütern und Gütern 
= ‚(Genossenschaftshaus) in Schleſien 


eine bevollmädtigte' vermittelt vertraulich, folide, ſchnell und billig von 300 Morgen 
Größe auſwärts. 


5 8 8 ch äftsste | | e \ 469) Max Piegſa, Liegnitz, Moltkeſtraße 19. 
5 ; : „ 4 aſchinen, Zentrifugen, Fahrräder, dum und 
5 für die Wojewodschaſt Poznan — Nagl er di zs u dreharbeien. 


Reparaturen präziſe und ſchnell 


5 Wir bitten unsere Versicherungsnehmer so- maſchinenhaus „Warta“ a 

05 | wie Interessenten aus der Wojew. Poznan ö $ Gustav P ietsch, P oznan, 
8 sich in allen Angelegenheiten, falls dieses ul. Wielka 25 (fr. Breiteſtr). * 
nicht durch Vermittlung der Vertreter erfolgt, 
an die Geschäftsstelle Poznan zu wenden. 


Kaufe bis zu 2000 Rm. 


1 Direktion | i 
der „Vistula“ Allg. Versicherungs- x b efe en 8 ii ö 9 5 m a 
Gesellschaft in Dirschau } ab Wald oder franko Waggon der Verladestation 
HOLZHANDLUNG 


Tow, Akc, w Iczewie E 
G. WILKE, Poznan, 


Sew. Mielzynskiego 6, gegründet 1904. 


SSS 
C 
>| Die Saatzuchtwirtschaft Sobotka, 


Suche für meinen Sohn, 17 Jahre 
alt, 6 Klaſſen einer Handels⸗ 


2 

7 pow. Pleszew, Wojew. Poznan S 9 beendet, easy Bed 
5 9 gibt folgen des von der Wielkopolska Izba Rolnicza anerkannte Saatgut ab: 2 Eleve 8 
= N Original v. Stieglers Winterweizen „22“ 75 über ya ; . 
52 4 Original v. Stieglers Winterweizen „Sobotka“ Posener 8 8 ig: o ne 
| N Original v. Stieglers Winterweizen „Protos“ Höchstnotiz Arn Bagger pain 
“ AN 8 0 8 * Me riebe vorhanden. Gefl. Angeb. an: 
7 e e Anfragen bitte zu richten an die Geschäftsstelle Poznan, 5 Adolf Stajkowski, Lödz, 
K Mickie wicza 36, Telephon 66-96. 
. < im pP von Stiegler. 7 Plac Dombrowskiego 2. 
r | EREEEEEEEN 


MAX NEUMANN Danzig, Dominikswall 12. 
Telegramme: Wollneumann, Danzig. 
wo L L E (483 Telephon: 278, 736, 1878, 5774. 
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